
Sparte
absolut in % absolut in % 2009 2010 2011

Gewerbe und Handwerk 20.193 57,6 56.077 43,8 2,8 2,8 2,8

Industrie 1.420 4,0 16.273 12,7 11,1 11,3 11,5

Handel 5.580 15,9 18.914 14,8 3,3 3,3 3,4

Bank und Versicherung 292 0,8 1.307 1,0 4,5 4,4 4,5

Transport und Verkehr 476 1,4 2.791 2,2 5,6 5,8 5,9

Tourismus und Freizeitwirtschaft 4.200 12,0 11.840 9,2 2,9 2,8 2,8

Information und Consulting 1.581 4,5 2.809 2,2 1,7 1,8 1,8

Nichtkammer 2) 2.778 7,9 8.579 6,7 3,0 3,2 3,1

Überbetriebliche Lehrausbildung 3) 120 0,3 9.488 7,4 52,1 53,6 79,1

LEHRLINGSSTATISTIK, Stichtag 31.12.2011

Lehrbetriebe und Lehrlinge nach Sparten

Lehrbetriebe 1) Lehrlinge
auf 1 Lehrbetrieb

entfallen … Lehrlinge

INSGESAMT  36.640 1) 100,0  128.078 4) 100,0 3,3 3,5 3,7

1) Eine Zählung der Lehrbetriebe nach Kammermitgliedschaften würde eine Summe von 35.084 Lehrbetrieben ergeben.
    (Dies entspricht einer Einmalzählung des Mitglieds pro Bundesland.) Zu beachten ist allerdings, dass ein Kammermitglied
    mit Standorten in mehreren Bundesländern bis zu neun Mal in dieser Summe enthalten sein kann.

2) Nicht der Kammer der gewerblichen Wirtschaft zugehörige Betriebe (z.B.: Rechtsanwälte, Magistrate, usw.)

3) Ausbildungseinrichtungen gemäß BAG § 8c, § 29, § 30 und § 30b 

4) davon haben 5.507 Jugendliche einen Ausbildungsplatz in der integrativen Berufsausbildung.

    (4.000 in verlängerten Lehrausbildungen und 1.507 in Teilqualifizierungen, davon
    werden 3.381 in Unternehmungen und 2.126 in Einrichtungen ausgebildet.) 

Quelle: LEHRLINGSSTATISTIK 2011, Wirtschaftskammern Österreichs


